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NEUIGKEITEN AUS KOLLNBURG,

DIE SIE NICHT VERPASSEN SOLLTEN!
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Oktober/November 2008

Titelthema im Oktober:

08
Oktober

November
Dezember

Wöchentliche Termine
Datum Uhrzeit Art Treffpunkt

jeden
MO

14:30 Uhr Romantisches Burgdorf Kollnburg - ein span-
nender Spaziergang mit Burgbesichtigung
Geschichtliches und Wissenswertes über das
Burgdorf
Dauer: ca. 1,5 Stunden

erforderlich bis MO, 12.00 Uhr bei
Tourist-Info Kollnburg: (0 99 42) 94 12 14
V:

Anmeldung

Tourismusverband Viechtacher Land
Letzter Termin: 03.11.2008

�

Rathaus
Kollnburg

Interessantes und Wissenswertes über eine
außergewöhnliche Kirche
Teilnahme kostenlos!
Anmeldung erforderlich bis DO, 11.00 Uhr bei
Tourist-Info Kollnburg: (0 99 42) 94 12 14 oder
Tourist-Info Viechtach: (0 99 42) 16 61
V: Tourismusverband Viechtacher Land
Letzter Termin: 30.10.2008

Kirche - Kunst - Kultur: Reizvolle Führung in
der Pfarrkirche St. Magdalena in Kirchaitnach

�

�

jeden
DO

10:00 Uhr Nordic Walking für Einsteiger
Kursgebühr inkl. Leihstöcke: EUR 7,00
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen
Anmeldung bis MI, 16.00 Uhr bei
Tourist-Info Kollnburg: (0 99 42) 94 12 14 oder
Ilse Rudlof: (0 99 42) 18 78
V: Tourist-Information Kollnburg
Letzter Termin: 06.11.2008

�

�

Hotel-Gasthaus
Zum Bräu

14:00 Uhr Pfarrkirche
Kirchaitnach

Datum Uhrzeit Art Treffpunkt

Wöchentliche Termine

Dezember 2008
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Sa,
11.10.

Mi,
15.10.

Sa,
18.10.

Di,
21.10.

Fr,
24.10.

So,
26.10.

Fr,
31.10.

Wöchentliche Termine November 2008

Do,
06.11.

Sa,
08.11.

Di,
11.11.

Fr,
14.11.

Fr,
21.11.

Sa,
22.11.

Fr,
28.11.

Sa,
29.11.

Sa - So
06.12. -
07.12.

Sa,
06.12.

So,
07.12.

Di,
09.12.

Sa,
13.12.

16:00 Uhr

09:30 Uhr

19:00 Uhr

20.00 Uhr

10:00 Uhr

19:00 Uhr

09:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

19.00 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

16:00 Uhr

20:00 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

15:30 Uhr

19:00 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

14:00 Uhr

Oktoberfest

Wald, Wild, Wissen -
mit dem Förster unterwegs

Weinfest

Film-Abend

Panoramawanderung zu den Skibergen
mit Einkehrschwung

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
mit anschl. Jahreshauptversammlung

Jahrtag

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
anschl. Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

V: Grillerei Probst

Anmeldung erforderlich bis Dienstag 16:00 Uhr,
09942/941214 oder 09942/1661.

Teilnahme kostenlos!
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen.
Festes Schuhwerk
und wetterfeste Kleidung erforderlich.
Anfahrt zum Ausgangspunkt der Führung mit
dem eigenen Pkw!
V: Tourist-Information Kollnburg

Köstliche Weine, musikalische Unterhaltung und
kulinarische Spezialitäten
V: Frauenbund Kirchaitnach

Werbefilm von Kollnburg und anschl. der
Spielfilm “Der Klumpfuss” mit einheimischen
Schauspielern. Eintritt: 4 Euro
V: Wolfgang Zeitlhöfler

4 - 5 stündige anspruchsvollere Tour mit der
Natur- und Landschaftsführerin Agnes.
Teilnahme mit Gästekarte kostenlos!
Anmeldung erforderlich bis DO, 16:00 Uhr,

Schuhwerk erforderlich!
Anfahrt zum Ausgangspunkt der Wanderung
mit dem eigenen Pkw!
V: Tourismusverband Viechtacher Land

Vereinsveranstaltung
V: Frauenbund Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Krieger- und Reservistenverein Ayrhof

Vereinsveranstaltung
V: Handwerkerverein Kollnburg

� �

� �09942/941214 oder 09942/1661.
Festes

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Generalversammlung

Generalversammlung

Proklamation

Terminkalenderaufstellung

Abschlussfeier aller Teilnehmerdörfer am
Kreisentscheid “
Unser Dorf soll schöner werden”

Kameradschaftsabend

Kameradschaftsabend

Weihnachtsfeier

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
anschl. Andacht am Gedenkstein

Generalversammlung

Weihnachtsmarkt

Weihnachtsfeier der Senioren

Adventsingen

Gottesdienst
anschl. besinnliche Vorweihnachtsfeier

Weihnachtsfeier der Schüler

Weihnachtsfeier der A- und C-Jugend und
Senioren

Weihnachtsfeier der Ortsvereine

Vereinsveranstaltung
V: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Schützenverein "Pfeiffenbrunner" e.V.

Vereinsveranstaltung
V: Krieger- und Reservistenverein Ayrhof

Vorstellung des Kollnburger Prinzenpaares
V: Burgnarren Kollnburg

Koordinierung der Veranstaltungstermine der
Vereine für das Folgejahr
V: Gemeinde Kollnburg

V: Landkreis Regen

Vereinsveranstaltung
V: FFW Kirchaitnach

Vereinsveranstaltung
V: FFW Allersdorf

Vereinsveranstaltung
V: Sportschützen Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Schützenverein "d`Mehlbachtaler"

Kleiner romantischer Markt auf dem idyllischen
Dorfplatz unter der Burg.

V: Gemeinde Kollnburg

V: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach

Besinnliche Lieder und Texte zur Einstimmung
auf das Weihnachtsfest
V: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Frauenbund Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: SV Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: SV Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Ortsvereine Ayrhof

Kollnburger Vereine bieten weihnachtliche Deko-
rationen, süße und herzhafte Leckereien uvm.
Am Sonntag bereits ab 9.00 Uhr.

V: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach
Weihnachtsfeier der Schüler und Jugend

Unser Dorf hat Zukunft -

Riedbachhüt-
te, Schreiner-
mühlweg

Treffpunkt:
Rathaus
Kollnburg

FF-
Gerätehaus
Kirchaitnach

Burggasthof
Hauptmann

Treffpunkt:
Rathaus
Kollnburg

Pfarrhof
Kollnburg

Gasthof
Tremml
Ayrhof

Burggasthof
Hauptmann

Burggasthof
Hauptmann

Gasthaus
Treimer,
Händlern

Gasthof
Tremml,
Ayrhof

Gasthof “Zum
Wurzerl”

Rathaus
Kollnburg

Saal im Gast-
hof Tremml,
Ayrhof

Gasthaus
Treimer,
Händlern

Gasthaus
Bielmeier
Allersdorf

Schießstand,
Hotel-Gasthof
Zum Bräu

Pfarrkirche
Kollnburg

Gasthaus
Schaupp,
Einweging

Dorfplatz
Kollnburg

Gasthaus
Aichinger,
Einweging

Pfarrkirche
Kollnburg

Pfarrkirche
Kollnburg

Burggasthof
Hauptmann

Burggasthof
Hauptmann

Gasthof
Tremml,
Ayrhof

Gasthaus
Aichinger,
Einweging

Änderungen vorbehalten!

Oktober 2008

“Kollnburg zum schönsten
Dorf in

Landk
reis g

ekür
t”
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RÜCKBLICKE UND AUSBLICKE INFO + KLEINANZEIGEN

Kollnburg ist das schönste Dorf im Landkreis

Immo Vermietung

Verbrennen von Unrat:
Gemeinde bittet um Unterlassen!

Sonntagsbrötchen

Das Verbrennen von Unrat auf privaten Grund-
stücken gibt in letzter Zeit wieder gehäuftAnlass zu
Beschwerden. Die Gemeinde appelliert deshalb
auf diesem Weg an das Verantwortungsbewusst-
sein aller Bürger, das Verbrennen von Unrat und
Müll zu unterlassen. Im Übrigen wird darauf hinge-
wiesen, dass dieses verbotswidrige Handeln den Tatbestand einer
Ordnungswidrigkeit erfüllt und durch die Kreisverwaltungsbehörde
(Landratsamt)mitGeldbußegeahndetwerden kann.

SuchegünstigeGarage
für kleinenOldtimer imOrtsbereich
Kollnburg.
J. Bauer (09942) 17 28�

Seit Anfang September 2008 gibt es an Sonn- und
Feiertagen in Kollnburg wieder frische Brötchen.
Die Bäckerei Wimmer-Mader aus Ruhmannsfelden
bietet regelmäßig an jedem Sonn- und Feiertag von
7.30 - 11.00 Uhr bei der Genobank (Parkplatz) fri-
scheBrotwaren in einemmobilenBäckerwagen an.

Die Sonnenstrahlen werden schwächer, die
Morgenluft wird kühler und dieAbende begin-
nen zeitiger. Fast wie ein letztes Aufbäumen
des Sommers scheinen da die vielen Son-
nenblumen, die derzeit in denGärten unserer
Gemeinde in voller Pracht erblühen.
Nicht nur wir, son-
dern auch die Bienen
erfreuen sich derzeit
noch an der Blume
des Altweibersom-
mers und sind eifrig
amNektar sammeln.
Fürs Einpflanzen der
Blumensamen be-
dankt sich nachträg-
lich Bürgermeisterin Josefa Schmid. Vergelts
Gott auch für die zahlreich erhaltenen und
wunderschönenSonnenblumen-Bilder.

Letzte Grüße an den Sommer

DieRegierung vonNiederbayern hat aufAntrag
der RBO Regionalbus Ostbayern GmbH den
Fahrplan von Straubing nach Viechtach
geändert. Der neue Fahrplan ist an allen
betreffendenHaltestellen ausgehängt.

Fahrplanänderung Straubing - Viechtach

VermieteAppartment
In Riedbachstraße 14, renoviert, 32 m²,
Speicherabteil,Autostellplatz,
Miete 150 €+50€NK+3MMKaution.
PhilippRank (09923) 8 00 80�

Kollnburg hat es geschafft: Beim Kreisentscheid des 23. Landeswettbewerbes “
Unser Dorf soll schöner werden” 2008 hat sich das Burgdorf in der

Kategorie B (größer als 600 Einwohner) gegen seine Konkurrenten aus dem Landkreis
Böbrach undRuhmannsfelden durchgesetzt.
Gerade einmal drei Wochen vor dem Entscheidungstag, fiel das Urteil, an demWettbe-
werb teilzunehmen. Bei einer Info-Veranstaltung, bei der Klaus Eder, Kreisfachberater
für Gartenkultur und Landespflege vom Landratsamt Regen, über den Wettbewerb in-
formierte, wurde auch gleich ein Wettbewerbs-
ausschuss gegründet. Dieser benannteWaltraud
Zankl zu seiner Vorsitzenden und Maria Eineder
zu ihrer Stellvertreterin. Als Schriftführerin wurde
EvelyneWittenzellner gewählt.
Um sich perfekt auf den Wettbewerb vorzube-
reiten, besuchte der Ausschuss auch das Gold-
dorf Schönau.
Von da an arbeitete die Dorfgemeinschaft eifrig
an einem attraktiven und informativen Rundgang
durch Kollnburg für die Kommission. Die Tour durch das Dorf wurde genau auf die
Minute geplant, denn eswar nicht länger Zeit als exakt zwei Stunden.
Maria Eineder und EvelyneWittenzellner erarbeiteten eine Broschüre vom Dorf mit ge-
schichtlichen, aber auch aktuellen Inhalt. Klaus Eder war begeistert: “Die hat das
Niveau vomBundesentscheid”.
Mitte September war es dann soweit: Nachdem die Kommission das Dorf Böbrach
begutachtet hat, kam es dann um 12:45 Uhr in Kollnburg an. Begrüßt wurden Sie von
Bürgermeisterin Josefa Schmidmit einemMusikstück auf ihrer SteierischenHarmonika

und von den Dorfbewohnern, die schon gespannt auf
ihre Gäste warteten. Nach einigen Worten zur Dorf-
erneuerung von Gust Wittenzellner führte Schmid die
Kommission weiter über den Hotel-Gasthof “Zum
Bräu” vor das Rathaus. Von dort aus führte die Tour
zur Grundschule, wo Rektorin Brigitta Schlüter und
einige Schüler über ihre Schule und den Pausenhof
informierten. Anschließend ging die Reise über den
Dorfplatz zum Pfarrgarten, wo man die Meditations-
tafeln ausGlas, von verschiedenenVereinen gestiftet,
bewundern konnte. Waltraud Zankl führte die Kom-
mission nun über den Waldweg hinauf auf den Burg-
turm, wo sie die traumhafte Aussicht genießen konn-
te. Danach ging es bergab in den zauberhaften Gar-
ten der Vorsitzenden und schließlich in den Pfarrhof,
wo schon Kaffee und Kuchen warteten. Für die musi-

kalische Umrahmung sorgten “De zammgfundna Wirtshauszigeuner” mit Maria
Eineder, ConnyMaurer undSandraAichinger.
Die Kommission legte großen Wert auf das Wachstum des Dorfes und die Ansiedlung
von Betrieben. Neben der Grüngestaltung und -entwicklung wurde auch bewertet, wie
das Dorf in die Landschaft integriert ist. Sehr interessant für die Jury war auch die
Baustruktur von Kollnburg, die sich durch viele Ein- und Zwei-
familienhäuser gemischt mit Handwerksbetrieben und Gaststät-
ten auszeichnet. Ein weiteres Bewertungskriterium war auch die
Entwicklung des Dorfes bis jetzt, und welche Konzepte für die
Zukunft vorliegen. Bei einer spontanen Feier im Rathaus wurde
der Sieg gebührend gefeiert, wo auch die Allersdorfer Bewohner
ganz herzlich gratulierten.
Die Abschlussfeier aller sechs Teilnehmerdörfer für den Wettbewerb findet am Freitag,
21. November um 19.00 Uhr im Gasthof Tremml in Ayrhof statt. Dazu ist die gesamte
Dorfgemeinschaft herzllich eingeladen.

Unser
Dorf hat Zukunft -

Die Zusammensetzung der (von rechts):

Vorsitzender und Kreisfachberater für Gartenkultur und
LandespflegeKlausEder
Sieglinde Grüning vom Kreisverband für Gartenbau und
Heimatpflege
Alois Bielmeier vomLandwirtschaftsamt

Cornelia Schink von der Kreisheimatpflege
Naturschutz-Fachkraft RosmarieWagenstaller

HermannBrandl vomBayerischenGemeindetag

Wettbewerbskommission
�

�

�

�

�

�

SonjaMorgenstern als Vertreterin desKreisbaumeisters

Kreisbäuerin Katharina Zellner

Loretta Iglhaut vom Kreisverband für Gartenbau und
Heimatpflege

�

�

�

Laut gültiger Verordnung der Gemeinde Kollnburg ist, außer imOrt
Kollnburg, das Verbrennen von holzigen Gartenabfällen nur in der
Zeit

Im ist das Verbrennen von
Gartenabfällen

von 15. September bis 15. November werktags von 08.00 -
18.00 Uhr zulässig. Ort Kollnburg

komplett verboten.

Verbrennen von holzigen Gartenabfällen

Häckselaktion
In der Zeit können im

zu den bekannten Öffnungszeiten
wieder häckselfähigeGartenabfälle abgegebenwerden.

vom 10.10. bis einschließlich 31.10.2008
Recyclinghof Kollnburg

Wir möchten alle Ver-
eine an die diesjäh-
rige Terminkalender-
aufstellung am

um
im Sitzungssaal des

Rathauses erinnern. Um Ter-
minüberschneidungen zu ver-
meiden, wird um vollständige
Teilnahme der Vorstände bzw.
dessenVertreter gebeten.

Frei-
tag, 14.11.2008

19.00 Uhr

Terminkalender-
aufstellung

2½-Zimmer-Wohnungzuvermieten
65 qm,Balkon, evtl.mitGarage

(09942) 65 10 ab 13Uhr�

Miet-/Kaufgesuche

Kinderburgfest

Ab nächstes Jahr soll es in Kollnburg ein „Kinder-
burgfest“ geben. Das Fest ist als Attraktion im
mittelalterlichem Flair (Bogenschießen, Pferderei-
ten, Feuershow, Falkenvorführung, Kinderlanzen-
turnier etc.) für Urlaubsgäste und Einheimische ge-
plant und soll sich möglichst zu einem jährlich wie-
derkehrenden Fest etablieren. Die Organisation
und Durchführung könnte von den Ortsvereinen
übernommenwerden.
InAbsprachemit den Vereinen wird das „Kinderburgfest“ nächstes
Jahr bereits in das geplante Ferienprogrammaufgenommen.

Ruhe finden, der Hektik des Alltags entflie-
hen, das können Bürger und Gäste mittler-
weile hervorragend imKollnburger Pfarrgar-
ten. Dort stehen bereits 20 Glastafeln mit
Bibelsprüchen, für die man sich ein paar
Minuten Zeit nehmen sollte. Künftig können
sich die Besucher auch auf den gestifteten Sitzbänken, die dem-
nächst im Pfarrgarten aufgestellt werden, ausruhen. Der Pfarrgarten-
weg soll auch in Zukunft wachsen, und jeder kann eine Glastafel mit
seinem eigenen Bibelspruch spenden. Vielleicht kann so bald der
Wegbis hinauf zumBurghof erweitert werden.

Meditieren im Pfarrgarten

Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt vom 22. Oktober bis zum
06. November seine Haus- und Straßensammlung 2008 durch. Die
Spenden unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 827
deutschenSoldatenfriedhöfemit etwa zweiMillionenToten.

Sammlung für Kriegsgräberfürsorge
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Zur Zeit wird noch die Gemeindeverbindungsstraße von Kollnburg
nach Rechertsried saniert. Zuerst wurde Fräsgut abgetragen, das
dann gleich wieder in Ramersdorf zur Straßensanierung verwendet
wurde. Auf der Straße gab es brüchige Stellen, durch die mitten auf
der FahrbahnWasser austrat. ImWinterwurde es deshalb sehr glatt.
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf etwa 350 000 Euro. Der
Freistaat Bayern fördert dieMaßnahmemit 180 000Euro.

Mit dem Vollausbau mit einer Tiefe von 70 cm
wurde im Ortsbereich Rechertsried begonnen.
Die in dem Bereich vorhandenen Entwäs-
serungseinrichtungen (Mulden, Rinnen dgl.)
werden ausgebaut und gesäubert. Auf die
abgefräste Straßewerden dann eine 20 cmhohe
Unterbauverstärkung und eine 14 cm Asphalt-
tragschicht aufgetragen. Abgeschlossen wird
mit einer 4 cm Verschleißschicht. Der Ausbau
erfolgt immer nur Abschnittsweise, d.h. der
ausgebaute Bereich wird imAnschluss sofort mit
einer Schicht Frostschutz verfüllt und verdichtet.
DieBreite von 5,50mbleibt erhalten.
Die Baumaßnahme wird voraussichtlich Ende
Oktober abgeschlossen sein.

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Fam. Sabine und Patrick Hofer von Ruhmannsfelden
nach Einweging
Fam. Claudia und Werner Bielmeier von Geiersthal
nach Hornhof
Herr Dominik Siegfried Reil von Viechtach nach Kollnburg
Fam. Monika und Richard Koneberg von Miesbach nach Kollnburg
Herr Michael Hauenstein von Sulzbach-Rosenberg nach Kollnburg
Frau Manuela Mutzbauer mit Sohn Tarek Michael von Sulzbach-
Rosenberg nach Kollnburg
Herr Lothar Gärtling von Sankt Englmar nach Kollnburg
Frau Anna Theresia Hofmann mit Sohn Julian von Rattenberg
nach Mittergrößling
Kind Leandra Michelle Krogmann von Nürnberg nach Wetterstein
Fam. Doris und Horst Andreas Lavan von Buch a. Erlbach
nach Haberbühl
Frau Bettina Preis von Neurandsberg nach Kollnburg
Frau Nicole Spranger mit Kindern Lisa u. Lucas von Sankt Englmar nach
Kollnburg
Herr Oliver Hamann von Koblenz nach Ogleinsmais

In die Gemeinde zugezogen sind:

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

Geboren wurden:

�

�

Melina Maier, Baierweg
Laura Fuchshuber, Neidling

�

�

Frau Manuela Monika Ochsenbauer und Herr Stefan
Schießl, beide wohnhaft in Sedlhof
Frau Birgit Regina Mattheus und Herr Martin Vogl,
beide wohnhaft in Viechtach

�

�

�

�

�

Michael Probst, Münchshöfen ( 15.08.2008)
Elisabeth Frankl, Kollnburg ( 19.08.2008)
Maria Grotz, Kollnburg ( 03.09.2008)
Hannelore Fontius, Kollnburg ( 05.09.2008)
Theresa Sandmann, Maierhof ( 16.09.2008)

+
+
+
+
+

Abschied nehmen mussten wir von folgenden Bürgern:

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Joseph Mühlbauer, Reisbacherweg 5 zum 75. Geburtstag am
01.09.2008
Joseph Klement, Ogleinsmais 2 zum 85. Geburtstag am 10.09.2008
Mathilde Wieser, Hinterviechtach 2 zum 70. Geburtstag
am 14.09.2008
Johann Kappenberger, Täublhof 2 zum 75. Geburtstag am 22.09.2008
Otto Kilger, Münchshöfen 6 a zum 95. Geburtstag am 28.09.2008
Otto Schroll, Rechertsried 34 zum 70. Geburtstag am 06.10.2008
Therese Bielmeier, Hochstraß 3 zum 80. Geburtstag am 09.10.2008

Josef Bielmeier, Maierhof 3 zum 75. Geburtstag am 18.10.2008
Hermann Eickhoff, Hinterberg 8 zum 70. Geburtstag am 27.10.2008

Ludwig Rabenbauer sen. Riedbachstraße 38 zum 75. Geburtstag
am 12.10.2008
Johann Altmann, Vorderau 5 zum 80. Geburtstag am 16.10.2008

Hochzeitsjubilare:

�

�

�

�

Ilse und Udo Rudlof, Holzäckerstraße 4 zur
Silberhochzeit am 20.08.2008
Ilse und Johann Weindl, Rechertsried 24 zur
Silberhochzeit am 02.09.2008
Maria und Josef Muhrhauser, Riedbachstraße 15 zur goldenen Hochzeit
am 06.09.2008
Klaudia und Josef Biebl, Oberhofen 1 ½ zur Silberhochzeit
am 30.09.2008

die Gemeinde Kollnburg vorwärts bringen. Etwas
bewegen. Eine liebenswerte und zukunftsorientierte
Heimat schaffen und erhalten. Das Ansehen des
Burgdorfes mehren. Daran zu arbeiten ist mein
Auftrag von Ihnen.
Für die Verwirklichung dieser Ziele gibt es gute An-
sätze: die sehr anspruchsvolle Teilnahme von Kolln-
burg undAllersdorf amDörferwettbewerb. Der Sieg von Kollnburg auf
Landkreisebene, der weitere Vorteile für die Dorfentwicklung mit sich
bringt. Das „alte Schulhaus“ in Kirchaitnach, das innerhalb kürzester
Zeit vomKeller bis insDachgeschoss in neuemGlanz erstrahlt.
Die Ausweisung eines Gewerbegebietes, der Bau von Straßen, die
Ansiedlung eines Hausarztes, das Vorantreiben des Ziels „schnelles
Internet für alle“, die Schaffung einer modernen Gemeinde-Home-
page oder eines neuenWerbefilms usw.
Doch das wichtigste Kapital der Gemeinde ist Ihr Zusammenhalt und
IhreMithilfe. Vergelts Gott vor allem hierfür: Ihre großartige Unterstüt-
zung. Viel Freude beim Lesen der vierten Ausgabe des neu gestal-
tetenGemeindebotenwünscht Ihnenmit
herzlichenGrüßen Ihre

Verehelicht haben sich:
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Familiennachrichten

Erweitert Firma Dietz nach Kollnburg?

In Verbindung mit der Straßensanierung der Gemeinde-
verbindungsstraße Kollnburg-Rechertsried haben nun auch die
Ramersdorfer eine neue Straße bekommen. Das Fräsgut von
Rechertsried wurde, nach anfänglichen Problemen mit zu großen
Brocken, 10 cm dick auf die mit Schlaglöchern übersäte
Ramersdorfer Dorfstraße und den Ramersdorfer Weg aufge-
tragen. UnklareWege- undGrundstückssituationen sowie Streitig-
keiten der Anlieger verhinderten bis jetzt eine Straßensanierung.
Durch Grundstückstausch wurden die Verhältnisse größtenteils
geklärt.
Die Gemeinde Kollnburg möchte sich hiermit bei der gesamten
Ramersdorfer Dorfgemeinschaft recht herzlich für die Mithilfe und
die Bereitschaft zur Inanspruchnahme der Grundstücke
bedanken.
Vor allembei:

BernhardBielmeier
Michael undMariaGoham
Martin undMartinaMüller

�

�

�

� Ottilie Penzkofer

Letztendlich haben alle davon profitiert, dass die Ramers-
dorfer jetzt sehr gut sanierteStraßenhaben.

Die Ramersdorfer haben eine neue Straße Straßensanierung Kollnburg - Rechertsried

Firma Rehau
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Der Gemeinderat Kollnburg hat mit der
Schaffung der bauplanungsrechtlichen
Rahmenbedingungen für ein Industrie-
bzw. Gewerbegebiet Reichsdorf den
Grundstock für Betriebsansiedlungen in
unmittelbarer Nachbarschaft zum Indus-
triegebiet Süd der Stadt Viechtach ge-
schaffen.
Die Firma Dietz denkt derzeit über eine
Expansion nach, da man mit dem gegen-
wärtig vorhandenen Gebäude alle Kapa-
zitäten erreicht hat. Die Erweiterung der
führenden Firma in den Bereichen Ent-
wicklung, Konstruktion und Fertigung an-
spruchsvoller Werkzeugsysteme für die
metallverarbeitende Industrie mit 97 Mit-
arbeitern wird noch in diesem Jahr mit der

Klärung der Grundstücksfrage konkret.
Eine Erweiterung in das Industriegebiet
Viechtach wird nicht möglich sein, weil es
von der Firma Rehau völlig ausgeschöpft
ist. Die Firma Dietz liebäugelt konkret mit
dem direkt angrenzenden Gelände auf
Kollnburger Gemeindegebiet. Die Ge-
meinde Kollnburg hat bereits zur Kos-
tenersparnis einen Antrag an die Stadt
Viechtach auf Erschließung (Wasser, Ab-
wasser, Zufahrt) über die vorhandenen
städtischen Anlagen gestellt. Parallel
dazu prüft die Gemeinde auch, die Er-
schließung komplett aus eigener Kraft zu
schultern. Mittlerweile ist geklärt, dass die
Erschließung technisch auch selbständig
realisierbar ist.

Altersjubilare:

Am veranstaltet dasAmt
für Landwirtschaft und Forsten Regen für alle
Waldbesitzer und Waldfreunde der Region in

(Lkr. Freyung-Grafenau) in der Josef-
Eder-Halle und auf dem umliegenden Freigelände
den .

Es werden Fachvorträge zu den Themen „Maschinelle Holzernte
im Kleinprivatwald“, „Wie hilft mir der Förster vomALF bei der Be-
wirtschaftung meines Waldes?“ und „Klimawandel: Wald in Ge-
fahr“ angeboten.
Der Motivation dienen soll ein eigens für diesen Tag einstudiertes
Theaterstück „Waldeslust“. Parallel dazu wird im Umfeld der Halle
ein Forstforum veranstaltet, das demKontakt derWaldbesitzer mit
Ämtern, Organisationen und Firmen dienen soll. Neben umfang-
reichen Ausstellungen werden auch praktische Vorführungen
(z. B. zur Holzernte) gezeigt. Speziell für Kinder gibt es den Wald-
kindergartenmit vielenSpielen undAktionen.

Sonntag, 19. Oktober 2008

Röhrnbach

„RegionalenWaldbesitzertagNiederbayern“

Regionaler Waldbesitzertag Niederbayern

Alexander Anetsberger vom Tourismusverband Ost-
bayern (TVO) stellte den Bürgermeistern und Touris-
tikern im Landkreis Regen am 29.08.2008 die Marke-
tingoffensive Bayerischer Wald vor. Die Präsentation
zeigte auf, wofür Beiträge bisher verwendet wurden
und welche Maßnahmen in Planung sind. Werbung
wurde durch den TVO im ersten Halbjahr 2008 zum
Beispiel durch die neue Internetseite, Radio- und TV-Schaltungen
sowie diversenAnzeigen in Zeitschriften gemacht.
DerBayerischeWald: Erfrischendnatürlich.

Marketingoffensive Bayerischer Wald

Auch hat an dem Wett-
bewerb in der Gruppe A (kleiner als 600
Einwohner)

teilgenommen. Auch wenn
das 120-Einwohner-Dorf mit vor Beginn
der Dorferneuerungsmaßnahmen die
Teilnahme als Bestandsaufnahme be-
trachtet hat, konnte der Wettbewerbs-

ausschuss unter Vorsitz von Hermann Graßl die Jury von der rüh-
rigen Dorfgemeinschaft überzeugen. Bei der Gestaltung der Bro-
schürewarMarionWittenzellner ausKirchaitnach eine großeHilfe.

Allersdorf

neben Trametsried (Sieger)
und Flanitz

Als kleine Erinnerung und Dankeschön für den Kreissieg von
Kollnburg im Wettbewerb “Unser Dorf
hat Zukunft - Unser Dorf soll schöner
werden” erhält jeder Haushalt mit dieser
Ausgabe des Gemeindeboten eine
neuePostkarte vonKollnburg.
Die für den Wettbewerb erstellte Bro-
schüre kann in der Gemeindeverwal-
tung Kollnburg bestellt werden

(09942) 94 12 13�
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Bauhofbericht September/Oktober 2008

In Bramersberg, Dörfl und Allersdorf wur-
den die Sandstraßen und Bankette nach
einem schweren Unwetter wieder in Stand
gesetzt. In Ramersdorf wurden nach dem
Straßenausbau die Hofzufahrten und das
Bankett durch den Bauhof neu erstellt. In
Kollnburg und Allersdorf wurden Reini-
gungs- und Grünpflegearbeiten für den
Wettbewerb „ Unser
Dorf soll schönerwerden“ durchgeführt.

Bei den Wasserversorgungsanlagen Kolln-
burg und Allersdorf wurden die monatlich
erforderlichen Messungen und wöchent-
lichen Kontrollen durchgeführt. In Einwe-
ging wurde ein neuer Hausanschluss er-
stellt sowie einRohrbruch behoben.

UnserDorf hat Zukunft -

Für die Feuerwehren wurden nach den
Übungen der Brandschutzwoche die Atem-
schutzgeräte in die Atemschutzpflegestelle
nach Zwiesel gebracht und nach deren In-
standsetzung und Wartung wieder in die
jeweiligenGerätehäuser gebracht.

In den Kläranlagen Kollnburg und Kirch-
aitnach wurden die zum ordnungsgemäßen
Betrieb erforderlichen Messungen und Ar-
beiten durchgeführt. In der Pumpstation

Hilb wurde die Pumpen gewartet. In der
Kläranlage Kollnburg wurde ein Teich aus-
gepumpt und für die bevorstehende Klär-
schlammräumung vorbereitet.
Die Freibäder Kollnburg und Einweging
wurden im September geschlossen und
die Geräte frostsicher im Bauhof eingela-
gert. Kürzlich ha-
ben sich die Ver-
antwortlichen des
Gesundheitsamtes
Regen vor Ort über
die technischen
Anlagen der Bäder
informiert.
In Kirchaitnach wurden im Pausenhof der
ehemaligen Schule die Äste und Hecken
geschnitten sowie das Unkraut entfernt.
Für die Großtagespflege „Löwenzahn“ im
Erdgeschoss des Schulhauses wurde der
Anschluss für die neue Küche installiert.
Ferner wurden auch die alten Akten der
ehemaligen Schule Kirchaitnach im
Kollnburger Rathaus eingelagert. Das
Altpapier und der Sperrmüll wurden eben-
falls ordnungsgemäßentsorgt.
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Brunnenbau
Tiefbau
Hochbau
Aussenanlagen
Abbrucharbeiten
Asbestentsorgung
Kläranlagen

94262 Kollnburg

Fax (0 99 42) 90 28 71

info@schreiner-bau.de

Neidling 6

Tel. (0 99 42) 90 28 70

www.schreiner-bau.de
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Verwaltung und Bauhof bestens qualifiziert

Kirchgeld 2008

Gleich zwei Mitarbeiter der Gemeinde Kollnburg haben im August
ihre Ausbildung erfolgreich beendet. Sonja Rankl hat nach drei
Jahren praktischer und theoretischer Ausbildung den Beruf der
Verwaltungsfachangestellten erlernt. Sie erreichte bei ihrer
Abschlussprüfung eine Spitzenplatzierung unter insgesamt 476
Auszubildenden aus ganz Bayern. Die Einser-Absolventin wurde
von der Gemeinde Kollnburg übernommen. Zu ihren Aufgaben-
bereichen gehören vor allemdieGemeindekasse.
Robert Wolf, der schon seit 1999 bei der Gemeinde Kollnburg
beschäftigt ist, hat eine zwölfmonatige Fortbildung zur Fachkraft für

Wasserversorgungstechnik erfolgreich ab-
solviert. Der Gemeinde steht jetzt ein Ex-
perte im Betreiben, Überwachen und In-
standhalten von Wasserversorgungsanla-
gen und elektrotechnischen Arbeiten zur
Seite. Der 34-jährige Kollnburger drückt
auch noch weiterhin die Schulbank. Er wird
von der Gemeinde Kollnburg zum Was-
sermeisterweitergebildet.

Sie rührten kräftig die Werbetrommel für den Bayerischen Wald: Maria Kraus, Leiterin der Tourist-
Info Kollnburg war mit ihren Kolleginnen Angelika Michl (links), Tourist-Info Regen und Maria-Luise
Wenzl (Mitte), Tourist-Info Geiersthal, in der Landesgartenschau in Neu-Ulm. Passend zumGarten-
schau-Motto „Ganz schön Blume“ präsentierten die Damen den Besuchern an ihrem Messestand
die schönsten Fleckerl und Sehenswürdigkeiten in der gesamten Region. Besonders groß war die
Nachfrage nachWandertouren und dem Regener Volksmusikspektakel „drumherum“. Auch beson-
dereAngebote fürWintersportler, Radfahrer undFamilien kamenbei denMesse-Besuchern an.

Werbefilm Kollnburg
Bürgermeisterin Josefa Schmid hat den Filmemacher Eric Grun
aus Regensburg beauftragt, einen touristischen Werbefilm von
Kollnburg zu produzieren. Eric Grun hat unter anderem bereits für
die Stadt Regensburg als UNESCO-Weltkulturerbestadt den offi-
ziellen Film erstellt und mehrere Fernsehfilme (ZDF, BR) produ-
ziert. Der Film über Kollnburg erfolgt zu einem Sonderpreis von
500 Euro, die von Spendengeldern finanziert werden. Der 7-minü-
tige Film wird künftig auch auf der Startseite der neuen Homepage

und am Dienstag, 21.10.2008 beim Film-Abend im
Burggasthof Kollnburg (sieheSeite 5) zu sehen sein.
der Gemeinde

Neue Ideen für Pröller-Nordhang

Für den Pröller-Nordhang sol-
len neue, noch nicht in der Um-
gebung vorhandene Ideen ver-
wirklicht werden. Auch der Tou-
rismusausschuss ist sich einig,
dass der Skihang auch im Som-
mer touristisch genutzt werden
soll. Um Ideen zu entwickeln,
hat Bürgermeisterin Schmid zu
einem „Runden Tisch“ mit den
Grundstückseigentümern, dem
Skilift-Betreiber Georg Bud-
weiser sowie BürgermeisterAn-
ton Pielmeier aus St. Englmar
und Ideengeber Alfons Bauern-
feind geladen.
Alle sind sich einig, dass der
Pröller-Nordhang schon durch
einfache Aufwertungen, wie
einemAussichtsturm amGipfel,

Rodelbahn oder auch durch ein
Bergfest mit eigener Pröller-
Messe, touristisch attraktiver
wird. Auch der Naturpfad „Pröl-
lersteig“ soll in die Verände-
rungenmiteinbezogenwerden.
Bürgermeister Anton Pielmeier
undSkilift-BetreiberGeorg Bud-
weiser zeigen sich aufgeschlos-
sen für ein neues Nutzungs-
konzept des Pröller-Nordhan-
ges, denn der Schlepplift ist
wegen des Schneemangels in
den letzten Jahren nicht immer
rentabel.
Der Viechtacher Alfons Bauern-
feind unterstützt die Gemeinde
bei der Ideenfindung und ent-
wirft derzeit kostenlos ein Logo
undMotto für denPröller.

Bürgermeisterin Josefa Schmid und der
gemeindliche Behindertenbeauftragte
Herbert Klomann hatten die Gelegenheit
zu einem Besuch in der Dr. Loew - So-
ziale Dienstleistungen in der Schreiner-
mühle und imFerrerhof.
Nach einem ausführlichen Gespräch mit
Heimleiterin Petra Stiedl und Ulrike Gre-
gori konnten sie bei einem Rundgang die behinderten Bewohner
und ihr Lebensumfeld kennen lernen. Beeindruckt zeigten sich
Schmid und Klomann von der Herzlichkeit der Beschäftigten im
Umgang mit den Bewohnern und vom ansprechendem familiären
Wohnambiente. Die Behinderten werden dort nach ihrem Hilfe-
bedarf und nicht nach Pflegestufen eingeteilt. Deshalb ist das
Haus Schreinermühle und Ferrerhof „kein Heim, sondern ein Zu-
hause“, betont Leiterin PetraStiedl.
Herbert Klomann will die behinderten Bürger mehr in die Gemein-
schaft integrieren. Ein erster Schritt dafür war die Einladung der
Bewohner der Dr. Loew - Soziale Dienstleistungen zum Senioren-
nachmittag des Kollnburger Heimatfestes. Ein Wunsch von Bür-
germeisterin Josefa Schmid ist es auch, dass Kollnburg ein für
behinderteBürgerwie Feriengäste „barrierefreiesDorf“ wird.
Unterstützt wird sie dabei vomKollnburger Gerhard Zeitlhöfler, der
einen Verein zur Integration gehandicapter Menschen gegründet
hat und derzeit konkrete Vorschläge für eine behindertenfreund-
licheGemeinde erarbeitet.

Antrittsbesuch in Schreinermühle
und Ferrerhof

ABC-Schützen 2008

Zum Schuljahresbeginn am 16. September kamen 22 Schul-
anfänger (10Mädchen und 12 Jungen)mit ihrenEltern in ihre Klas-
senzimmer zu ihrem Klassenlehrer Josef Zelzer. In einer kleinen
Einschulungsfeier wurden sie von Schulleiterin Brigitta Schlüter
herzlich begrüßt und von ihren Paten aus der 4. Klasse mit einem
Lied unterhalten. Aus einer kleinen Schultüte erhielten die Eltern
der Schulanfänger kleine symbolischeGeschenke, die sie auf dem
Schulweg ihrer Kinder begleiten sollen: ein Lineal, um das richtige
Maß zu finden; einen Radiergummi, um Fehler akzeptieren und
ausbessern zu können; einen Klebestift, um dem Kind Halt zu ge-
ben und nicht zu vergessen die Süßigkeit, die an das Loben erin-
nert. Zum Abschluss der
Feier bekamen die ABC-
Schützen von ihren Paten
den Anfangsbuchstaben
ihres Namen aus Brezen-
teig, den manche gleich in
der anschließenden Pau-
se verspeisten.
InKollnburg lernen zur Zeit 107Schüler/-innen in 5Klassen:
Klasse 1 (22) - Klassenlehrer Josef Zelzer
Klasse 2 (27) - Klassenlehrerin ElisabethBauer
Klasse 3 (26) - Klassenlehrer JochenBauer
Klasse 4 a (16) - Klassenlehrerin Brigitta Schlüter
Klasse 4 b (16) - Klassenlehrerin BarbaraMayr.
Außerdem unterrichten an der Schule Pfarrer Josef Renner und
die Fachlehrerinnen für Werken/Technisches Gestalten Simone
Möhrlein und Maria Feuerecker. Die Aufsicht für die Buskinder
übernimmtSchulwegbegleiterinAnnemarieSchwürzinger.

Die Kirchenverwaltung
Allersdorf bittet um Ein-
zahlung des Kirchgeldes.
Alle Haushalte im Bereich
der Filialkirche Allersdorf
werden gebeten, für jeden
über 18 Jahre alten Fami-
lienangehörigen einen Beitrag von 2,00
Euro in einen Umschlag zu geben, diesen
mit den jeweiligen Namen versehen und
bis Mitte November in das Sammelkörb-
chen zu legen oder bei Kirchenpfleger
AlbertWittenzellner abzugeben.

Die „Bullit-Band“ aus Traunstein spielt
schon seit einigen Jahren auf der Pool-
Party in Einweging. Weil ihre Musik vor
allem bei jüngerem Publikum gut an-
kommt, möchten sie auch gerne einmal auf
einemFest in Kollnburg spielen.
Interessenten und Vereine können sich
gerne an Stefan Haberlander von der
„Bullit-Band“wenden.
E-mail: stefan@bullitband.de

Musikband zu mieten

Christbäume gesucht!

Die Gemeinde Kolnburg sucht noch Christbäume für den
Rathausplatz und den Kirchplatz. Wer eine passende Tanne
oder Fichte kostenlos zur Verfügung stellen kann, sollte sich
bitte bei derGemeindeKollnburgmelden. (09942) 94 12 0�
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Webdesign Printdesign Werbung Service

Erfolg ist kein Zufall

www.creatfact.de

94262 Kollnburg Tel. (09942) 90 41 21 Fax (09942) 90 40 91

Internet- und Werbeagentur
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Peter Hauptmann, Pension & Metzgerei mit Gästehaus zur Burg
Burgstrasse 11, 94262 Kollnburg, Tel. (0 99 42) 94 35 30, Fax 71 46

www.burggasthof-hauptmann.de

Wir sind für Sie da:

Johann Reiner
Elektromeister

Veronika Reiner
Elektromeisterin

Betriebswirtin HWK
Energieberaterin HWK

elektro

REINER
Riedbachstraße 25

94262 Kollnburg
Fon: 09942-2525
Fax: 09942-6225

Gebäudetechnik
Haushaltsgeräte
Kundendienst
SAT-DSL

Wir realisieren Ihre Wünsche eines

schnellen Internetzugangs mit SAT-DSL!
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Im Rahmen einer Einweihungsfeier hat die Freiwillige Feuerwehr
Rechertsried Mitte August ihren neuen Gerätehausanbau der
Öffentlichkeit vorgestellt.

Zuvor wurde der Anbau bei einem
feierlichen Gottesdienst von Pfarrer
JosefRenner gesegnet.
Der 1. Vorsitzende Bernhard Schnei-
der konnte neben Bürgermeisterin
Josefa Schmid und ihrem Stellvertreter
Ludwig Saller auch Kreisbrandinspek-
tor Christian Stiedl und KBI a. D. Peter
Altmann begrüßen. Auch die weiteren

Gemeindefeuerwehren Kollnburg, Kirchaitnach, Allersdorf und
Ayrhofwarenmit ihrenFahnenabordnungen vertreten.
Lange hatte man über mögliche Verbesserungen der „Feuerwehr-
garage Rechertsried“ überlegt und diskutiert, bis man sich
schließlich für einen Anbau entschieden hatte. Mit einem Schu-
lungsraum und einerWC-Anlage ist damit der Mindeststandard für
eine Feuerwehr erfüllt. Eine Finanzspritze von 7000 € gab es von
der Gemeinde, den Restbetrag in fünfstelliger Höhe leistete die
Feuerwehr selbst.

Segnung des Gerätehausanbaus der
FFW Rechertsried

Feuerwehr Allersdorf in München

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jetzt finden Sie

eine riesigeAuswahl

an Eisbärmützen!

Einen abwechslungsreichen Tag er-
lebte die Feuerwehr Allersdorf bei
ihrem diesjährigen Vereinsausflug
nach München. Zuerst stand eine
Führung durch die Allianz-Arena auf
dem Programm und anschließend
waren die Floriansjünger zu Besuch
bei der Feuerwache 3 der Berufs-

feuerwehr München. Beim „Hopfn-Sepp“ in Wolnzach in der
Hallertau machte die Reisegesellschaft zu einer gemütlichen Brot-
zeit Rast. Am Abend kehrten die Feuerwehrler wieder wohl-
behalten in die Heimat zurück und ein gut organisierterAusflug mit
vielen positivenEindrückenwar zuEnde.

Gleich zu Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres wurden die Kollnbur-
ger Kindergartenkinder von der Ver-
kehrswacht Viechtach besucht. Un-
ter der Führung von Markus Huber
und Arnold Witka ist es ihnen, der
Polizei und auch den Erzieherinnen
ein besonderes Anliegen, dass die
Kinder schon im Kindergartenalter
für die Gefahren im Straßenverkehr
sensibilisiert werden. Für die nächstenAusflüge quer durch Kollnburg
sind die Kinder der Gruppen Sonne, Mond, Sterne und Stern-
schnuppe bestens gerüstet, denn Markus Huber und Arnold Witka
überreichten dem Kindergarten 25 Reflektorleiberl. Und oben drauf
gabs noch eine elektrischeAmpel, damit das theoretische Üben eine
Ende hat. Bei einer praktischen Übung lernten die Kinder und ihre
Eltern das richtige Verhalten auf Bushaltestellen und erhielten eine
Einweisung in das korrekteEin- undAussteigen in denBus.
Für diesen informativen und äußerst interessanten Vormittag und die
sehr konstruktive Zusammenarbeit mit der Polizei Viechtach bedankt
sich der Kollnburger Kindergarten ganz besonders.

Verkehrswacht im Staatssekretär Sibler in Naturcamps

Der Plattlinger Bernd Sibler, Staatssek-
retär für Unterricht und Kultus, war zu
Besuch in den Naturcamps Mieslhäusl,
Schwarzholz und Schnitzmühle. Der Er-
lebnispädagoge Hajo Bach und sein
Sohn Tobias stellten ihm ihre Natur-
camps in Kollnburg und Viechtach vor.
Sie wollen den Kindern wieder einen stärkeren Zugang zur Natur
verschaffen und die Erlebnispädagogik in den Lehrplan inte-
grieren. Auch Eva Post von der Akademie für Lehrerfortbildung
und Personalführung Dillingen hält es grundsätzlich für denkbar,
dieErlebnispädagogikmehr einzubinden.
Bei einem Rundgang durch die Anlage „Mieslhäusl“ nutzte Sibler
noch die Gelegenheit, sich im Goldenen Buch der Gemeinde
Kollnburg zu verewigen.

Viele interessante Einblicke in
Natur undKultur sowie die Le-
bensweise der Eingeboren-
en von Ghana erhielten die
Geschwister Franziska und
Eva Englmeier (Holzäcker-
straße) mit Pfarrer Josef Ren-
ner und Pfarrhaushälterin
Elke Pohl. Die vier Kolln-

burger reisten nach Chamba, nördlich von der
Hauptstadt Accra, wo Pfarrer Renner 15 Jahre
als Missionarspfarrer arbeitete. Ein Höhepunkt
ihrer Reise war eine Priesterweihe mitten im
Dschungel in der Pfarrei Chamba. Eva und
Franziska Englmeier übergaben der dortigen
Jugendmannschaft gespendeteTrikots vomSV
Kollnburg.

Abenteuer in Afrika

FFW Kollnburg mit “Jugendflamme”

Elf Jugendfeuerwehrler der
Feuerwehr Kollnburg stellten
sich erfolgreich den Aufgaben
der „Jugendflamme“. Sieben
Jugendliche erwarben dieStufe
1 und vier Jugendliche die
Stufe 2. Bei diesem Abzeichen
mussten die Teilnehmer ihr
Wissen und Können über
Grundtätigkeiten unter Beweis
stellen. Die einzelnen Prü-
fungsstationen durchliefen die
Jugendlichen unter den kriti-
schen Augen von Prüfer Hans
Helmbrecht (Kreisjugendwart

aus Achslach), von Komman-
dant Lothar Gärtling mit Stell-
vertreter Werner Stieglbauer so-
wie von Jugendwart Karl Lob-
meier, die ihnen anschließend
bei einem kleinen Grillfest zur
bestandenen Prüfung gratu-
lierten.

MdB Goldmann zu Besuch in Kollnburg

Der Bundestagsabgeordnete Michael Gold-
mann ist aus dem hohen Norden in die Ge-
meinde Kollnburg gekommen. Bei seinem Be-
such nutzte er die Gelegenheit, sich in das
GoldeneBuch derGemeinde einzutragen.
„Liebe Menschen und tüchtige Landwirte ha-
ben beste Eindrücke hinterlassen. Allen Bür-
gerinnen und Bürgern eine besonders gute Entwicklung.“, schrieb
der niedersächsische Agrarpolitiker unter anderem den Kolln-
burgern ins Goldene Buch. MdB Goldmann zeigte sich von der
„Liebenswürdigkeit und landschaftlichenSchönheit“ beeindruckt.
Bei seinem Besuch machte er auch bei dem Milchbauern Stefan
Schmid in Reichsdorf und bei dem Biogasbauern Paul Hastreiter
in Schwarzhof Station.

Nachdem die Käsplattn im Juni ein
Gipfelkreuz bekommen hat, wurde nun
auch eine Holzbank gestiftet. Die
Münchshöfener haben die Sitzgele-
genheit in einer Gemeinschaftsaktion
selbst gebaut und auf den Berg
transportiert. Dies wurde anschließend
gleich bei einer zünftigen Brotzeit auf
demGipfel gefeiert.

Holzbank für die Käsplatte

Am um
wird im Burggasthof Kollnburg

ein Filmabend veranstaltet. Als
Vorfilm wird der neu entstandene
Werbefilm von Kollnburg (Dauer 7
Min., siehe Seite 9) und anschließend
der Spielfilm „Der Klumpfuß“ (Dauer
60 Min.) von Eric Grun aus Regens-
burg gezeigt. Zu sehen sind unter
anderem auch die Kollnburger
Schauspieler Gerhard und Wolfgang
Zeitlhöfler undMariaEineder.
Alle Interessierten sind dazu recht
herzlich eingeladen.
DerEintritt kostet 4Euro.

Dienstag, 21.10.2008 20.00
Uhr

Film-Abend

in der
am von

Zu sehen gibt es viel Dekoratives für den Herbst und die
Weihnachtszeit, sowie Silber-, Edelstein- und Trachtenschmuck,
Natur- und Schafmilchseifen, Teekreationen, gestaltete Taschen,
Holzschnitzereien, Keramiken, Bilder, Klöppelkunst, Imkereiproduk-
te, Kerzen, Stickereien, Eisen- und Drahtdeko, Besen, Bürsten, Kör-
be, Webteppiche, Bastelzubehör, Wolle, Gartendekorationen, Klos-
terarbeiten und vieles mehr. Außerdem gibt es wieder einen großen
Bereichmit den neuestenAdvents- undWeihnachtsdekorationen.

Veranstalter: M. Wölfl (09942) 32 02

Stadthalle Viechtach
Sonntag, 16.11.2008 9.00 - 17.00 Uhr

Hausgemachte Kuchen und Kaffee sowie kleine Brotzeiten
übernimmt die Wiesinger Turnergruppe.

�

Künstler- und Hobbymarkt
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“Altes Schulhaus Kirchaitnach” hat seine Türen geöffnet

AUSGABE 4/2008 AUSGABE 4/2008

Schneller als erwartet hatte sich einArzt gemeldet, um in der ehemaligenSchule Kirch-
aitnach eine Filialpraxis zu eröffnen. Der ViechtacherHausarzt Dr. FranzMüller wird ab
1. Januar 2009 in Kirchaitnach seine Pforten öffnen. Dr. Müller hat in Viechtach die
Praxis vonDr. Rühl in derMönchshofstraße übernommen. DerMediziner warMitteAu-
gust bei der Besichtigung der Räumlichkeiten im Schulhaus sofort davon überzeugt,

dass sie für eine Filialpraxis bestens geeignet sind. Das Schul-
leiterzimmer im Obergeschoss fungiert als Behandlungszimmer. Der Flur
ist zumWarteraum umfunktioniert, die mobile Anmeldung hat im benach-
bartenKlassenzimmer seinenPlatz gefunden.
Dr. Müller wird dreimal pro Woche, am Montag-, Mittwoch- und Freitag-
nachmittag, Sprechstunden für jeweils zwei Stunden abhalten.
Die Arzthelferin Angelika Schnaiter aus Allersdorf leitet als Sprech-
stundenhilfe denEmpfang.

Der Kollnburger Sportplatz gehört jetzt den Herren
des SV Kollnburg nicht mehr allein. Denn der
Sportverein hat kürzlich eine Damenmannschaft
gegründet, die sich auch auf ihre Spiele vorbereitet
und fleißig trainiert. Geleitet wird die Mädchen-
mannschaft aus Kollnburg von Martina Zelzer aus
Viechtach.
Die Kollnburger Fußballmädchen bestritten auch schon ihr erstes
Spiel gegen die ebenfalls neu gegründete Damenmannschaft
Neukirchen (Landkreis Straubing-Bogen).

Nachdem der SV Kollnburg nach 41-jähriger Vereinsgeschichte
erstmalig denAufstieg in die Kreisklasse geschafft hatte, fandAnfang
September das mit Spannung erwartete Derby zwischen der SpVgg
Allersdorf/Kirchaitnach und demSVKollnburg statt.

Das Spiel zwischen den beiden
Gemeinde-Kickermannschaften ende-
te salomonisch unentschieden.
Nach dem spannenden Turnier wurde
Hans Oberberger, ein Urgestein des
Fußballs, verabschiedet. Er war seit 39
Jahren aktiver Spieler des SV Kolln-
burg und hat weit über 1000 Spiele
bestritten. Der SV Kollnburg bedankte
sich beim „Oberl“ für die vielen
schönen aktiven Jahre.

Fußball: Damen - Derby - Dank

Arzt kommt nach Kirchaitnach

Mit außerordentlichem Engagement haben die neuen “Bewohner” des
Schulhaues bewiesen, wie rasch sich ein verwaistes, leer stehendes
Schulhaus mit neuem Leben füllen lässt. Kinderlachen hat wieder Ein-
zug gehalten, es wurde ein Ort der Bildung und Erziehung, ganz im Ge-
danken des “AltenSchulhauses” geschaffen.
Im Erdgeschoss des ehemaligen Schulhauses Kirchaitnach ist seit
September 2008 die eingezo-
gen. Kleinkinder und Schulkinder bis zehn Jahren werden dort pro-

fessionell betreut.
Manuela Sadriu, Erzieherin aus Arnbruck, und Marina Robl, Kinder-
pflegerin aus Bodenmais, kamen auf die Idee, die Großtagespflege
(als eine Form von Kindertagespflege) für Kinder einzurichten. Dort
werden nun Kinder im Alter von null
bis zehn Jahren von ausgebildeten
Fachkräften betreut. Die Großtages-
pflege ist keine Konkurrenz für den
Kindergarten in Kollnburg. Die Er-
zieherinnen bieten berufstätigen El-
tern eine Ergänzung zum Kindergar-
ten. Die Kinder werden Montag bis
Freitag von 6 bis 18 Uhr (auch in den
Ferien) betreut.

Großtagespflegestelle „Löwenzahn“

Gesundheitspräventionskurse, Vorträge und Seminare

Spiel- und KrabbelgruppeVereine integriert

Auch der und die
(Tanzmäuse,

Crazy Girls) können die Turnhalle weiterhin
für Tanz und Gymnastik oder Sportkurse
nutzen. Außerdem werden künftig auch die

aus Kirchaitnach in der
Schulturnhalle für ihreAuftritte trainieren.

Frauenbund Kirchaitnach
Landjugend Kirchaitnach

“Black Diamonds”

Im früheren Werkraum der Schule im
Untergeschoss findet die

von Luise Gärtling (Kollnburg) einen neuen
Platz. Derzeit werden von ihr über 20 Klein-
kindermit ihrenMüttern betreut.

Kollnburg-
Kirchaitnacher Spiel- und Krabbelgruppe

In die ehemalige Turnhalle und ins Dachge-
schoss ist Dipl.-Sozialpädagogin Dr. Tanja
Grotz mit ihrem
(Personality & Health Developement) einge-
zogen. Zu ihrem Team gehören Personal-
coach und Seminarleiter Mario Biller (Re-
gen), Dipl.-Sozialpädagogin, Psychothera-
peutin undKlangmasseurinMonikaHeller so-
wie die psychologische Beraterin Silvia Miz-
rak. Dort können nun Gesundheitspräven-

Institut „Projects United“

tionskurse wie Rückenschule, Ernährungs-
beratung und Persönlichkeitsseminare be-
sucht werden. Im Dachgeschoss stehen
Sportanlagen zur Verfügung sowie Seminar-
und Besprechungsräume. In Zusammenar-
beit mit der wird auch

Schulungen zur
Erlebnispädagogik durchführen. In Kürze
wird ein attraktives VHS-Seminar- und Vor-
tragsangebot angebotenwerden können.

VHSKollnburg Natur-
camp-Betreiber Hajo Bach

Erfolgreicher Start von “Löwenzahn”

Gelungenes Mostfest in Weinhartsau

Gut besucht war das Mostfest in Wein-
hartsau, dass heuer erstmals von den
Familien Fuchs und Hutter auf deren
Hof ausgerichtet wurde.
Nach anfänglicher Kühle zum Gottes-
dienst mit Pfarrer Siegfried Hofmeister
kam zum anschließendenMostfest die
Sonne. Diese lockte dann viele Be-

sucher zumMittagstisch.Alle Hände voll zu tun hattenMaria Stein-
bauer und Marianne Ziselsberger, die unermüdlich frische Köst-
lichkeiten gekocht haben. Auch die Pizza aus dem Holzbackofen
fand großeBeliebtheit bei denGästen.
Vorstand Helmut Stoksa und seine Stell-
vertreterin Anneliese Fuchs durften sich
über ein gelungenes Festmit Gästen aus
nah und fern freuen.
Für die musikalische Unterhaltung sorg-
te Andreas Hastreiter vom Schwarzhof
mit seinerHarmonika.

Vom 7. bis 16. November 2008 führt der Sozialverband VdK
Bayern seineHaussammlung „HelftWunden heilen“ durch.
Mit den Spendengeldern aus der Bevölkerung will der Verband,
wie schon in den vergangenen Jahren, individuelle Not lindern und
Menschen, die auf der Schattenseite des Lebens stehen,
unbürokratischeHilfe gewähren.
Zu den Maßnahmen, die mit Mitteln der Hilfsaktion „Helft Wunden
heilen“ gefördert werden, gehören:

Ferienaufenthalte für schwerstbehinderteKinder
Arbeitsplätze fürMenschenmit psychischer Behinderung
Betreuung von behinderten, chronisch kranken und
pflegebedürftigenMenschen
Erholungsaufenthalte für bedürftigeSenioren
Hilfe für inNot gerateneMenschen.

Ihr Dienst am Mitmenschen gibt uns die Chance zu helfen, damit
Wundenwirklich heilen.
HerzlichenDank für IhreMithilfe.

�

�

�

�

�

Hilfsaktion “Helft Wunden heilen”

Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier des VdK-Ortsverbandes Kollnburg
findet in diesem Jahr am Sonntag, den 14. Dezember
2008 um14.00Uhr imGasthaus „ZumBräu“ statt.

Gottesdienst und Gedenkfeier am Volkstrauertag

Der VdK-Ortsverband Kollnburg lädt seine Mitglieder zu einem
Gedenkgottesdienst für die im Jahr 2008 verstorbenen Mitglieder
ein. Der genaueZeitpunktwird noch bekanntgegeben.

Zukunft braucht Menschlichkeit

Die 75 Geschäftsstellen in Bayern bieten den 530 000 Mitgliedern
desSozialverbandVdK:

Sozialrechtsschutz:
Rentenversicherung, Krankenversicherung, Pflegever-
sicherung, Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht, Ar-
beitsförderungsrecht, Soziale Grundsicherung, Kriegsopfer-
undSoldatenversorgung
Familienberatung
Selbsthilfegruppen
Kur, Erholung undReisen
Fort- undWeiterbildung

Beim Sozialverband VdK finden Sie Beratung und Hilfe. Werden
SieMitglied. Infos bei Herbert Klomann 09942) 90 48 41.

�
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Ortsverband Kollnburg informiert

Bogenschießen in Kollnburg

In der letzten Tourismusausschusssitzung wurde darüber beraten, das Freizeit-
angebot in Kollnburg um eine Bogenschießanlage zu erweitern. Die Gemeinde hat
bereits von verschiedenenAnbieternAngebote eingeholt und bemüht sich um eine
schnelleAufnahme in das touristischesProgramm.


